
Nachwuchs-Cup
(bisher: Pokalwettbewerb)

Auf Bezirks- und Verbandsebene finden (ab 2010) im Nachwuchsbereich keine Pokalspiele 
mehr statt.

An dessen Stelle tritt der „Nachwuchs-Cup“

Die Regeln:
 Startberechtigt sind alle auf Kreisebene spielenden Teams  (Bezirks- oder 

Verbandsligaspieler / innen dürfen nicht eingesetzt werden)
 Wie im Pokal auch, wird mit Dreiermannschaften gespielt (es müssen min. 3 

Teilnehmer / innen der entsprechenden Altersklasse im Verein spielberechtigt 
sein)

 Jeder Teilnehmer darf nur in einer Klasse / Mannschaft starten
 gespielt wird in den Klassen: B-Schüler/innen,  A-Schüler/innen,  Mädel, Jungen 
 Gruppenspiele (je nach Meldungen in den Klassen: 3er, 4er, 5er oder 6er Gruppen)
 Innerhalb der Gruppen spielt  Jeder gegen Jeden
 Spielsystem: Herren-Bundesliga System
 Die Mannschaft kann nach Belieben aufgestellt werden
 min. 20 Min. vor Beginn der Konkurrenz muss sich jedes Team in der Halle melden, 

wer zu spät erscheint, wird ersatzlos gestrichen und mit einer O.-Strafe belegt
 Reihenfolge der Spiele:

1 – 2,         2 – 1,         3 – 3,        1 – 1,         Doppel  (mit Brett 2 + 3)

Für das Doppel kann auch zusätzlich ein vierter Spieler eingesetzt werden, 
dann jedoch darf entweder Brett 2 oder 3 nicht spielen.
Sollte ein Team dennoch nur zu „Zweit“ antreten (zählt nur für die 
gesamte Vor- oder Endrunde), dürfen diese beiden Spieler / innen 
natürlich auch zusammen Doppel spielen.

 In der Vorrunde wird durchgespielt, also bis zum  5:0,  4:1, oder  3:2
 Die ersten   2   Teams jeder Gruppe qualifizieren sich für die Endrunde.
 ab dem ¼ tel Finale (wird noch in der Vorrunde gespielt) wird nur noch bis zum 

erreichen des 3. Punktes (Sieg des Teams) gespielt.
 In der Endrunde (Halbfinale) werden die Plätze 1 – 4 ausgespielt.
 Kleinere Regeländerungen behält sich der Jugendausschuss vor,  um einen 

reibungslosen Ablauf der Veranstaltung zu gewährleisten.

Preise:
 Die siegreichen Mannschaften erhalten Wanderpokale
 Die Plätze 1 – 4 erhalten Medaillen

Stand:  20.12.2010


